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Neuigkeiten aus BürgerStiftung Arnsberg : Zustiftung durch die
Volksbank Sauerland - Wahlen im Stiftungsrat - Weihnachtsflyer
In den vergangenen Monaten hat sich hinter den
Kulissen der BürgerStiftung eine Menge getan: So gab
es bei der Stiftungsratssitzung im Oktober einige
personelle Veränderungen im Stiftungsrat. Johannes
Dallmer stand nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung
und schied somit auf eigenen Wunsch aus dem
Stiftungsrat aus. An seiner Stelle wurde Michael Reitz,
Vorstand der Volksbank Sauerland eG, in das Gremium
gewählt. Die Volksbank hatte im Sommer das
Stiftungskapital der BürgerStiftung mit einer Summe
von 100.000 Euro aufgestockt. Stiftungsvorstand
Wilm-Hendric Cronenberg bedankte sich herzlich bei
Michael Reitz für die Zustiftung und freute sich, dass
sich dieser nun auch persönlich im Stiftungsrat enga-
giert.

In den Stiftungsrat wiedergewählt wurden Martin
Krengel, Bertram Brökelmann,  Burkhard Ebel, Philipp
Henrici, Johannes Huxol, Eyck Pflaumer, Lea Polkle-
sener, Hans-Josef Vogel sowie Thomas Wrede. Als
Stellvertreter/innen für den Vorsitzenden des Stif-
tungsrats fungieren Johannes Huxol und Lea Polklese-
ner. Dr. Stephan Guht wurde für eine weitere Amtszeit
im Stiftungsvorstand bestätigt.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest hat die Bürger-
Stiftung erstmals einen (digitalen) Flyer aufgesetzt, um
Menschen gezielt auf die Möglichkeit einer Spende an
die BürgerStiftung aufmerksam zu machen. Mit einer
solchen Spende lässt sich gerade in diesem so
herausfordernden Jahr ein Zeichen setzen und Men-
schen in Arnsberg Freude schenken. Auch Spenden
von Unternehmen sind herzlich willkommen. 
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F.LUX: Schülerforschungslabor und Erlebnisraum Licht im Kaiserhaus
Mit einer kleinen Feierstunde wurden im September das
Schülerforschungslabor F.LUX und der angeschlossene
Erlebnisraum Licht im Neheimer Kaiserhaus eröffnet.
Das dort ansässige Lichtforum NRW möchte mit den
neuen Angeboten vor allem junge Menschen an-
sprechen und für die Themen Licht und Lichttechnik -
und damit verbunden auch für Berufe in der Leuchten-
industrie - begeistern. Die BürgerStiftung unterstützte
dieses Vorhaben in 2019 und 2020 mit insgesamt 40.000
Euro. 

Im F.LUX - der Name leitet sich aus dem Buchstaben F
für Forschung sowie Lux für die Beleuchtungsstärke ab -
können Schüler/innen und Auszubildende in Kursen die
Faszination Licht erleben. Die Inhalte der Kurse sind an
die jeweilige Altersgruppe der Kinder und Jugendlichen
angepasst und werden praxisnah vermittelt - zum
Beispiel durch das Herstellen eigener Lampenschirme
oder Taschenlampen. Der angeschlossene Erlebnis-
raum Licht präsentiert den Besucher/innen die
verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten von Licht
und "beleuchtet" die Geschichte des "Lichtmachens"
von den Anfängen bis in die Gegenwart. Dabei ist die
Ausstellung nach modernsten interaktiven und
digitalen Maßstäben gestaltet worden. So setzt das
Lichtforum NRW nicht nur auf QR-Codes, die zu
tiefergehenden Informationen führen, sondern auch auf
so genannte  AR-Marker. Mit einer entsprechenden  App

Arnsberger Tafel erneuert ihre EDV mithilfe der BürgerStiftung 
Die EDV-Anlage der Tafeln in Arnsberg und Sundern
war so in die Jahre gekommen, dass nicht einmal
mehr aktuelle Sicherheits-Updates verfügbar waren.
Somit war klar: Die Anlage musste erneuert werden.
Dank der BürgerStiftung, die das Projekt mit 10.000
Euro unterstützt hat, und anderer Geldgeber konnte
die neue EDV-Anlage Anfang Dezember installiert
werden. Sie besteht aus sieben PCs sowie einem
zentralen Server für die Datensicherung und ver-
einfacht die Koordination der drei Ausgabestellen
enorm.  Da zum Beispiel zentral erfasst werden kann,
wer bereits Lebensmittel abgeholt hat, ermöglicht die
neue EDV einen besseren Überblick und hilft darüber
hinaus, eventuellem Missbrauch vorzubeugen. 

Kürzlich wurde die neue EDV-Anlage der Arnsberger Tafel eingerich-
tet. Das Foto zeigt den 2. Vositzenden Dieter Blefgen (l.) und Holger
Börs vom externen Dienstleister ORG-Busse .                     (Foto: Tafel)

Im September wurde das Schülerforschungslabor F.LUX  mit einer
Feierstunde  eingeweiht (oben).  Fotos: Lichtforum NRW/Meinschäfer   

können Besucher/innen damit in virtuelle Welten ein-
tauchen. Seit Anfang Oktober können Schulklassen
Kurse in dem neuen außerschulischen Lernort belegen.
Weitere Informationen sowie ein  virtueller Rundgang
finden sich unter: www.flux.nrw

http://www.flux.nrw/
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Café Mama & Co.: Starke Schulter für junge und werdende Eltern
Junge Eltern haben viele Fragen: Was darf mein Baby
schon essen? Wiegt es genug und entwickelt es sich
zeitgemäß? Im „Café Mama & Co.“ erhalten Schwangere
und junge Eltern Antworten auf ihre Fragen und vielerlei
Hilfestellung für den Alltag mit Baby oder Kleinkind bis
Ende des dritten Lebensjahrs. An mehreren Standorten
im Stadtgebiet bietet das Netzwerk „Frühe Hilfen
Arnsberg“ das „Café Mama & Co.“ an, das sich vor allem
an Eltern in besonderen Lebenssituationen richtet. 

Um die Hemmschwelle möglichst gering zu halten,
können junge Eltern das Angebot kostenlos nutzen und
müssen sich auch nicht mit ihren Personaldaten an-
melden. Geleitet werden die Eltern-Kind-Gruppen von
pädagogischen und gesundheitsorientierten Fach-
kräften wie  Familienhebammen oder Familien-, Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpfleger/innen. Diese hel-
fen den Eltern auch, das Gewicht ihrer Babys regelmä-
ßig zu erfassen und so zu kontrollieren, ob die Kinder in
einem  normalen Maße zunehmen. 

Dazu erhalten die Eltern eine Wiegekarte, welche die
Gesundheitskräfte bei jedem Wiegen ausfüllen. Hier
können auch besondere Ereignisse wie das Durch-
kommen der ersten Zähnchen festgehalten werden. Die
Karte ist zudem für den Kinderarzt eine wertvolle Hilfe.
Da die Gesundheitskräfte vorrangig über Spendengel-
der finanziert werden, hat die BürgerStiftung das "Café
Mama & Co." mit 3.000 Euro unterstützt.


